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(54) Verfahren zum Wiederinbetriebsetzen einer Zwirneinrichtung nach einem Fadenbruch

(57) Bei einem Verfahren zum Wiederinbetriebset-
zen einer eine Zwirnspindel (A) und ein Aufwikkelaggre-
gat (B) enthaltenden Zwirneinrichtung nach einem Fa-
denbruch wird der Zwirnfaden von der der Zwirnspindel
nachgeschalteten Aufwickelspule abgezogen, den
Zwirnfaden nach Erreichen eines Fadenstücks mit in-
takter Zwirndrehung in einem Fixierpunkt fixiert und, be-
zogen auf die Aufwickelspule, hinter diesem Fixierpunkt
an einer solchen Stelle durchtrennt, daß genügend Fa-
denlänge vorhanden ist, um danach die hinter dem Fi-
xierpunkt liegenden Einzelfäden mit den von der Zwirn-
spindel kommenden Spinnfadenenden mechanisch
oder von Hand zu verknoten bzw. zu verspleißen, bevor
man den Aufwickelprozeß derart zeitverzögert nach
dem Wiederanlaufen der Zwirnspindel in Gang setzt, bis
die für den Zwirn vorgegebene Zwirndrehung über die
Verknotungs- bzw. Verspleißungsstelle bis zum Fixier-
punkt durchgelaufen ist.
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